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Berufliche Orientierung in der Sekundarstufe 
 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 

im Rahmen des Landesvorhabens „Kein Anschluss ohne Abschluss. Übergang Schule – Beruf in NRW“ 

sind für alle Schülerinnen und Schüler aller Schulformen ab Klasse 8 eine Reihe von Berufsorientierungs-

bausteinen vorgesehen. Es ist das Ziel einer systematischen, geschlechtersensiblen und nachhaltigen Be-

rufsorientierung, Jugendliche in die Lage zu versetzen, eine begründete Entscheidung für ihren weiteren 

beruflichen Lebensweg zu treffen. 

Das Stadtgymnasium arbeitet nach einem in den schulischen Gremien abgestimmten Curriculum, die Be-

rufsorientierung stellt einen integrativen Bestandteil aller Fächer und Jahrgangsstufen dar. Außerschuli-

sche Partner und Träger unterstützen die Schule bei der Umsetzung von Berufsorientierungsangeboten. 

Folgende Berufsorientierungsbausteine sind durch einen entsprechenden Erlass vorgesehen: 

 

• Potentialanalyse in Klasse 8 

• Berufsfelderkundungen in Klasse 8 

• Schülerpraktika in der 10 

• prozessbegleitende Beratung 

• Dortmunder Berufswahlpass als Portfolioinstrument 

 

Die eintägige Potentialanalyse wird von regionalen Bildungsträgern durchgeführt, in diesem Jahr ist 

das Grone Bildungszentren NRW GmbH. Qualitätsstandards und Anforderungen an die Umsetzung sind 

für Dortmund in einem Rahmenkonzept festgelegt. Die Bildungsträger können sich bei der Kommunalen 

Koordinierung für die Durchführung bewerben, die Einhaltung der Qualitätsstandards ist verpflichtend. Die 

Termine für die bevorstehende Potentialanalyse werden noch bekannt gegeben. 

 

Die Ergebnisse der Potentialanalyse werden individuell ausgewertet, mit den Schülerinnen und Schülern 

besprochen und im Berufswahlpass dokumentiert. Die Ergebnisse sind Grundlage für den weiteren Orien-

tierungsprozess, z. B. die Berufsfelderkundungen und Praktika. Die Termine für die Auswertungsgespräche 

werden noch bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

Stadtgymnasium Dortmund, Heiliger Weg 25, 44135 Dortmund 

 
An die  

Erziehungsberechtigten und die 

Schülerinnen und Schüler  

der Klasse 8 

 

Telefon: 0231 - 50 23136 

Telefax: 0231 - 50 10769 

E-Mail: stadt-gymnasium@stadtdo.de 

Web: www.stadtgymnasium.com 

 

Datum: 22.08.2024 
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Die betriebliche Berufsfelderkundung bietet Schülerinnen und Schülern erste Einblicke in die betriebli-

che Wirklichkeit und dient zur ersten Orientierung für das bevorstehende Praktikum in der Klasse 10. Um 

einen Eindruck von der Vielfalt der Berufsfelder zu bekommen, sollen die Jugendlichen an drei Tagen min-

destens drei Berufsfelder in regionalen Unternehmen und Betrieben erkunden. Betriebe haben so die Mög-

lichkeit, frühzeitig für ihr Unternehmen zu werben und Berufe bei Schülerinnen und Schülern bekannt zu 

machen. Die Umsetzung dieses anspruchsvollen Prozesses ist quantitativ und qualitativ eine große Her-

ausforderung für alle Beteiligten. Zur Unterstützung von Schulen und Betrieben haben Vertreterinnen und 

Vertreter der Kammern und Betriebe, der Schulen, der Schulaufsicht und des Regionalen Bildungsbüros 

gemeinsam Handreichungen und Instrumente entwickelt.  

Die Schülerinnen und Schüler haben die Aufgabe, sich mit Unterstützung der Eltern drei Berufsfelder in 

drei entsprechenden Betrieben zu suchen. Die genauen Abläufe werden im Vorfeld mit den Schülerinnen 

und Schülern besprochen. Die Termine für die Berufsfelderkundungen sind: 

 

• Mittwoch, der 02.04.2025 

• Donnerstag, der 03.04.2025 (Girls` and Boys`-Day“) 

• Freitag, der 04.04.2025  

 

Zusätzlich zu diesem Informationsbrief erhalten Sie Anträge auf Freistellung vom Unterricht, auf denen die 

Betriebe bestätigen, dass Ihr Kind an diesem Tag an einer Berufsfelderkundung teilnimmt. Bitte unterstüt-

zen Sie Ihr Kind bei der Suche nach interessanten Berufsfeldern und suchen Sie frühzeitig nach Plätzen! 

 

Für den Girls` and Boys`-Day erhalten Sie rechtzeitig weitere Informationen. 

 

Eine Nichtteilnahme an den Berufsfelderkundungen wird auf dem Zeugnis unter Bemerkungen auf-

geführt. Die Teilnahme wird von uns im Rahmen von Sprechstunden am Ende des 1. Halbjahres und im 

Laufe des 2. Halbjahres überprüft und dokumentiert.  

 

Weitere hilfreiche Informationen zur Berufsorientierung im Landesvorhaben „Kein Anschluss ohne Ab-

schluss. Übergang Schule – Beruf in NRW“ finden Sie unter www.berufsorientierung-nrw.de  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

-Koordination berufliche Bildung Sek I-   -Mittelstufenkoordinatorin- 

 

 

http://www.berufsorientierung-nrw.de/

